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Situation IV  1 : 500

Schwandiweg

Durchlass Tennisplatz bis

2.1-4

06.05.2022

Die bestehenden Werkleitungen werden während dem Bau gesichert und geschützt.

Wo nötig werden bestehende Werkleitungen, welche das Bachgerinne tangieren, in der Ausführungsphase umgelegt.

eigentümer zuständig. Nötigenfalls sind die bestehenden Leitungen abstecken zu lassen.

Baubeginn zu prüfen. Für die verbindliche Auskunft über die Lage der bestehenden Werkleitungen sind die Leitungs-

 Lage und Vollständigkeit der bestehenden Werkleitungen sind durch den Unternehmer vor Hinweis Werkleitungen :

In die Böschungen werden Kleinstrukturen (Wurzelstöcke, Ast- und Steinhaufen) eingebaut.

differenzierte Fliessgeschwindigkeiten. 

natürliches Mäandrieren zu ermöglichen. Unterschiedliche Breiten und Tiefen des Niederwassers verursachen 

  Die Böschungsverhältnisse sind variabel zu gestalten, um dem Wasserlauf ein Hinweis Böschungsverhältnisse :

ergänzen mit Stauschild

Best. Durchlass Tennisplatz,

Umlegung Mühlekanal
Plan Nr. 255

Fischbarriere

H= 30cm

Einbau Schwelle

Abschlusswand d = 30 cm

Aufhebung best. Kanäle

Plan Nr. 256
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RBS-Durchlass

Plan Nr. 258

Neu mit Durchgangsverbot

Privatweg:

DL Schwandiweg Kanalmauer West

Kanalmauer Ost
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peditionsplatz

Aufhebung best. Kanal

Plan Nr. 261

Plan Nr. 257

neuer Bahnhof

Kanal

Plan Nr. 260

Speditionsplatz

RBS-Durchlass

eines Fussgängerstegs

2. Möglicher Standort

eines Fussgängerstegs

1. Möglicher Standort

Plan Nr. 259

Durchlass Bernstrasse

Ufermauer und

Bahnhof Deisswil

Perrondach

Durchlass Schwandiweg

Kanal Speditionsplatz und

Neubau der Wartehalle

Demontage und

Innenperron

Verbreiterung

Legende
Bestehend

Gemeindegrenze

Büsche / Wildhecken

Baum / Hochstämmer

Gewässerraum (hinweisend) / Bauten mit Besitzstandgarantie

Wanderweg (Teilregionaler Richtplan Worbletalwärts)

Drittprojekte

Kiesschüttung zentral, überströmt

Kiesschüttung seitlich

Holzpfahl-Lenkbuhnen, überströmt

Dreiecksbuhne

Raubäume

Wurzelstammbuhne, überströmt

Faschinen

Wurzelstöcke

Steinlinsen / Trockenstandort

besonders wertvoller Einzelbaum
W32

Flächen natürlicher Retentionen

Interventionslinie

(orientierende Planinhalte)

Baustellenzufahrt / Installationsplatz

Alltagsveloroute (Regionalkonferenz Bern-Mittelland)

Perimeter Wasserbauplan

Projekt

Hilfsbrücke Baustellenzufahrt

Kleintierbankett

Bahnachse RBS mit LRP und Masten

Aufteilung des WBP in Ost und West

Naturnahes Gerinne

Strasse / Weg

Unbefestigter Unterhaltsweg

Abbruch

Betonbauwerke

Amphibienweiher

Redynamisiertes Gerinne

Entfernung Uferverbau

Steilufer

Terrainanpassung / Böschungsabflachung

Wasser

Blocksteine (schuppenartig versetzt)

Überflutungsgebiet Rückhaltebecken

Legende(rechtsverbindliche Planinhalte)

Bestehend

Baum fällen

Gasleitung

Leitung BKW

Leitung Cablecom

Leitung Swisscom

Freileitung BKW

Sickerleitung

Regenabwasserleitung

Mischabwasserleitung

Projekt
Abflachen der linken und rechten Böschungenoffener Kanal mit Kiessohlenaturnahes Umgehungsgerinneoffener Kanal mit Kiessohle Abflachen der rechten Böschung

100Hochwassermenge HQ    = 9.5 m³/sHochwassermenge HQ    Umgehungsgerinne = 9.5 m³/s100


